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Abonnementspreis: Ein rückungsgebühr:
Die zweifpaltige Garmondzeile oder— Tagblatt

Abonnementsgebuhr inbegriffen. holungsfalle 7 Rp.
Briefe und Gelder franco.

für die Kantone

 zern, Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und dug.

Nro. 128 den 10. Mai 1858

Irxuc um Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
 ————

Getauft in Luzern. 12312) Holzsteigerung.
Den 5. Mai: Mittwoch den 12. Mai wird die Korporations

Maria Barbara, ein Mädchen des Hrn. Anton Achermann, Fuhr- güterverwaltung von Luzern im Eichwalde 9 Stück

mann, von Dntlebuch nen h Met eichenes Zaubon 3 Klafter eichenes Brennholz, /
r Kr b d 8 X rier, Brunnenmeister, Klafter solche 8 utzholzspälten, 6Wurzelstöcke und das

—3 nabe des Hmm. Taver Hu betreffende Ast- und Reisigholz gegen baare Bezahlung

Den 7. Mai: versteigern. Die Steigerung beginnt allda Nachmit—
Josef Kaspar Wendelin, ein Knabe des Hrn. Kasp. Kost, Bezirkz. * z ußt g g beginnt allda Nach

richtet, von Buchentain. — Luzern, den 4. Mai 1858.

desor in Inzern. Der Oberförster:
en 8. al:

ser Fys von —2 95 aun Doh —— —
aspar Durler, Landarbeiter, von Horw; J. alt; starb im Heu e Aben zur

lung der Eintracht im Schwanen.

1289] Für einen stillen, angenehmen Landaufenthalt
an den schönen Ufern des Zürichsee's empfiehlt der

Unterzeichnete wieder seine kleine Kuranstalt und
die von ihm durch Dampf bereiteten aromatischen
Kräuterbäder, welche je nach Umständen mit mine—

ralischen Stoffen versetzt werden.—Zur Stärkung
der Haut und Nerven leisten bie erfrischenden See—
bäder, die da gratis zu haben sind, stets die vor

trefflichsten Dienste.
Dr. Brunner in Küßnacht am Zürichsee.

1290] Gefunden: Vom Baslerthor bis zum Bür
gerthurm einige Franken Geld. Derjenige, der es
verloren hat und näher angeben kann, kann dasselbe
gegen Bezahlung der Einrückungsgebühr in Empfang
nehmen. Wo? sagt die Exrped. d. Bl.

127402] Verwechselt: An der Cavallerie-Musterung
den 5. Mai im Pferdestall beim Löwen in Sursee

einen Pferdezaum. Derselbe zeichnet sich beson
ders wegen der Messinggarnitur aus. Vornen ein

ledernes Kreuz mit fünf Sternen besetzt, an jedem
Schlaufen ein Schiltlein und doppelte Schnallen,
messingenes Stirn- und Kieferketteli. Der redliche
Inhaber dessen wird ersucht, denselben zum Aus—
tausch beim Löwen in Sursee abzugeben.

110512] Gesucht: Eine Zimmermagd, die französisch
spricht und mit guten Zeugnissen versehen ist. Wo?
zu vernehmen bei der Exrpedition d. Bl.

in Arbeit treten bei Josef Brunner im Gopplismoos.

12063) Bei Martin Meyer, Spezereihandlung
an der Pfistergasse, sind wiederum, in schönster Aus
wahl und in allen Farben, angekommen und zu haben:

Taffetas-Restenband, welche er Handelsleuten und

Modisten zur Abnahme bestens empfiehlt.


